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Heiratsformen

Heiratsform

A: Substantielle Entschädigung in Form von Waren, Vieh oder Geld 
vom Bräutigam oder seiner Familie/Verwandtschaft an Familie/
Verwandtschaft der Braut
(Brautpreis)

B: Substantielle Entschädigung, wobei deren grösster Teil in Form von 
Arbeit oder Diensten erbracht wird, vom Bräutigam oder seiner 
Familie/Verwandtschaft an Familie/Verwandtschaft der Braut
(Brautdienst)

C: Brautgeschenk in Form einer kleinen, symbolischen Entschädigung. 
Oder: Kleinere gegenseitige Heiratsgeschenke

D: Reziproker Austausch von Gütern. Austausch von Geschenken von 
substantiellem Wert zwischen Familien/Verwandtschaft des Bräutigams
und der Braut, oder ein fortlaufender, gleichwertiger Austausch von Waren 
und Diensten zwischen den Familien/Verwandtschaftsgruppen der Heiratenden

E: Transfer von Schwestern oder einer anderen weiblichen Verwandten 
des Bräutigams im Austausch für die Braut

F: Transfer eines substantiellen Vermögenteils von den Eltern der Braut 
an die Braut, den Bräutigam oder dessen Familie/Verwandtschaft
(Mitgift)

keine Angaben

ohne Datensatz+

Wichtigste Heiratsform je
Gebietseinheit (in % der mit
Daten erfassten Bevölkerung)

50-70 70-90 > 90 %

Mischformen (kein Typ > 50%)

B / C

D / A

> 50 Mio.

10 Mio. — 50 Mio.
1 Mio. — 10 Mio.
100’000 — 1 Mio.
10’000 — 100’000
< 10’000

Bevölkerungsgrösse 1960
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